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Beziehungen - Macht - Unabhängigkeit" 
ber die konkrete Arbeit von Bürgerorganisationen nach dem Ansatz des Community Orga-
izing

eferent: Gunther Jancke, Community Organizer, Menschen verändern ihren Kiez/Organizing Schö-
eweide, Praxisdozent des DICO, Berlin 

1. Aufgabe einer Bürgerplattform (Community Organisation) muss es sein, im Denken und Han-
deln unabhängig von konfessioneller, von staatlicher, von ideologischer  Einflussnahme zu 
bleiben. Eine Bürgerplattform ist Eigentum der Menschen, die diese Plattform miteinander bil-
den und organisieren. 

 
2. Die entscheidende Frage beim Aufbau und der Entwicklung einer Bürgerplattform ist die In-

tensität der Beziehungsarbeit. Diese Arbeit beginnt im Kleinen mit individuellen Gesprächen 
zum gegenseitigen Kennen lernen. Wer diesen Schritt überspringen will hat kein Interesse an 
einer nachhaltigen zivilgesellschaftlichen Plattform.  

3. Eine Bürgerplattform ist ein politischer Lernort, über die Möglichkeiten in einer realen Demo-
kratie durch eigene Aktionen konkrete Dinge zu verändern. 

4. Eine der wichtigsten Grundregeln des Community Organizing: 
Tue nichts für andere, was sie für sich selbst tun können! 

 


